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StSStische KoMMisfisne
Fin anz Kommis sion

Sitzung am Donnerstag den 8 März c Nachm S Uhr
im Eheschließungszimmer

Zur Berathung kommen ÄsAS it 1
1 Antrag auf Preisermäßigung für die während desBundes

schießcns zur Verwendung kommenden Gas und Wasser
mengen
Antrag auf Nachbewilligung für eine Pflasterausführung
Antrag auf die Bewilligung von Mitteln für die Kanalwasser
Reiniguug

t Antrag auf Annahme eines Geschenkes
S Anleihe Etat pro 1888M

Etat des Stadttheaters pro I838 89
7 Antrag auf Genehmigung der Anstellungs Bedingungen für

den Hospital Inspektor
S Antrag auf Flnchtlinien Regulirung an der Mansfelderstraße

nnd am Mühlgraben
Z Sonstige Eingänge

Konkurrenz Ausschreiben
zwecks Erlangung von Entwürfen zu einem

Gefchäftshause an Stelle des Mathskeller
Gtbüudes zu Halle a S

Konknrrenzgebiet unbeschränkt
Preise von 4000 2000 und 1000 Mark und der An

kauf zweier nicht prämiirten Entwürfe zu je 500 Mark
sind in Aussicht genommen

Das Preisrichteramt haben übernommen die Herren
Vch Regierungsrath Baurath u Professor Ende Berlin
Stadtv Vorsteher Regierungsrath a D Gneift Halle
Stadtbaurath Lohausen Halle
Stadtverordneter Baumeister Schulze Halle
Oberbürgermeister Staude Halle
Architekt und Professor Friedr Thier fch München
Architekt Wallot Berlin

Die Entwürfe sind spätestens
am Sonnabend SS Jnm d I

Mittags SS Uhr
beim Magistrat der Stadt Halle a S postfrei einzurei
chen von welchem auch die näheren Bestimmungen über
hie Konkurrenz nebst Situationsplan unentgeltlich bezogen
Mrden können

Halle a S den 6 März 1838
Der Magistrat

Staude

Zur Meistbietenden Verpachtung der diesjährigen Nutz
ung von Klee resp Luzerne auf der zum Zwecke eines
demnächstigen Schulbaues von dem Maurermeister Fried
rich und dem Dr Herzberg erkauften Ackerfläche an der
Schiller Straße von 16 ar 69 qm ist ein Termin auf
Mittwoch den S8 Marz er Vorm Uhr

auf der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst anberaumt
wozu Reflectanteu eingeladen werden

Halle a S den 5 März 1888
Der Magistrat

Standesamt Halte a S Meldung vom 6 März
Aufgeboten Der Zimmermann Friedrich Martin Karl

Mittag Mansfelderstr 38 und Marie Auguste Krippner Wet
tinerstr 38 Der Maurer Karl Gustav Albert Götze Unter
plan 6 und Johanne Luise Anna Schumann Der Vorarb
Hermann Karl Gottfried Fromme Brauhausg 4 und Friede
rike Bertha Melzer Martinsg 6 Der Maurer Christian
Hermann Schrcuer Jägerplatz 8 und Elise Anna Freiberg
Friedrichplatz 1 Der Zimmermann Wilhelm Dannenherg
Taubenstr 17u Bertha verw Kälotschke geb Dittmar Lndwigstr
5 Der Diakonus Friedrich Karl Hermann Lange Pretzsch
a E und Anna Martha Kurze Montzuvinger 7 Der
Kesselschmied Wilhelm Hermann Albert Böge Halle und Joh
Friederike Minna Bönicke Nietleben Der Bahnarbeiter
Otto Hermann Schreiber Halle und Henriette Marie Erling
Lettin

Geboren Dem Kesselschmied Albert Lehmann Schmiedstr
IIS Richard Paul Dem Zimmermann Friedrich Kohl
Schützeng 6 1 S Otto Franz Dem Kaufmann Ernst
Kyrian Albrechtstr 31 1 T Theodors Dem Lehrer Gustav
Pein Lindenstr 26 1 S Ottomar Alfred Richard Dem
Stellmacher Karl Albert Hennicke Parkstr 7 Zwillingssöhne
Karl Arno und Albert Paul 1 unehel S

Gestorben Der Reeäator Fritz Kallrmyer 39 I 11 M
25 T Klinik Des Packmstr Gottlieb Wünsche T Augste
Frieda 6 M 14 T Gottesackerg 15 Die Handarbeiter Ww
Johanne Friederike Richter geb Brömme 63 I 7 T Laden
straße 16 Der Kupferschmied Ferdinand Leopold Bellin 67
I 4 M Streiberstr 28 Des Handarbeiter Ernst Hoffmann
T Anna Antonie 2 I 10 M 2 T Weingärten 29 Des
Kaufmann Max Reschke T Agathe Jda Elisabeth 1 I 1 M
5 T Der Fabrikarbeiter Karl Hintzsche 44 I 1t M 6 T
Klinik Juliane Ottilie Meta Rosrnberger 79 I 6 M 15
T gr Wallstr 23

Standesamt Giebichenjiein Meldungen v 6 März
Aufgeboten Der Loofahwaarenarb I E Seiler Giebi

chenstein nnd M Bntra Berlin
Geboren Dem Strasanstalts Ausseher C F W Kloß 1 T

Hohestr 1 Dem Straßenbahn Controleur A O Günther
1 S Burgstr 13

Auszeichnung Se Majestät der Kaiser und
König haben Allergnädigst geruht dem Geh Reg Rath
Professor Dr Kühn den Kgl Kronen Orden 2 Klasse
und dem Professor Dr Maercker den Königl Rothen
Adlerorden 4 Klasse zu verleihen

Prinz Wilhelm passirte heute früh 4 /z Uhr auf
der Rückreise von San Remo nach Berlin unseren Bahnhof

sErlaß j Das äußerst zahlreiche Vorkommen des
der Land und Forstwirthschaft schädlichen wilden Kanin
chens hat den Herrn Regierungspräsidenten zu Merfeburg
zu einem Erlasse geführt wonach auf die Verminderung
der Kaninchen mit allen gesetzlichen Mitteln namentlich
durch Hebung des Frettirens hinzuwirken ist Ferner
wird darauf hingewiesen daß Kaninchen eine Schonzeit

nicht haben sondern jederzeit gejagt werden können und
dem freien Thierfange unterliegen Zu bemerken ist in
deß daß zum Betreten eines fremden Jagdgebiets mit
Jagdausrüstung allemal die Genehmigung des Jagdberech
tigten eingeholt sein muß

Lateinische Hauptichule z An der Lateinischen
Hauptschule wurde das Abiturientenexamen unter Vorsitz
des Herrn Direktor Dr Fr ick Montag und Dienstag
5 und 6 Mä z abgehalten Von den 25 Abiturienten
war einer nach der schriftlichen Prüfung zurückgetreten
einem konnte die Reife nicht zugesprochen werden die übri
gen 23 bestanden und zwar 7 unter Dispensation von
der mündlichen Prüfung Die Namen der Abiturienten
sind Schwarze Rudloff Schraepler Meyer v Kunowsky
Frick Rautenberg Holst Saran Helmstedt Kemps Coß
mann Mauer Sandrog Albcrts v d Goltz Kühne Sparig
Franke Sachse Iahn Schlee Hübener Von diesen wollen
6 Theologie 5 Philologie oder Geschichte 5 Jurispru
denz, 2 Medizin studiren 2 widmen sich dem Forstfach
1 dem Maschinenbaufach 1 dem Heeresdienst 1 dem Apo
thekerberufe

Fünfter communaler Wählbezirksverein,Z
Sitzung am 6 März Nach der Erledigung von in
ternen Angelegenheiten hielt Herr Dr Baumert einen
fesselnden und instruktiven Vortrag über Das Wasser,
von chemischer und physikalischer Seite betrachtet In
teressant waren dabei die Mittheilungen über das Ver
hältniß der bei den mit Saale Wasser bei Kösen geschöpft
Halleschem Leitungs und Giebichensteiner Brunnenwasser
vorgenommenen Analysen vorgefundenen Mengen der
Stoffen Kalk Magnesia Schwefelsäure Chlor c Dieses
Verhältniß stellt sich der Reihe nach bei den letzten Wasser

sorten wie 0,1754 Dr Teuchert 1,04 0,0319 0,27
0,1528 1,29 0,0923 0,64 Genannte Stoffe sind also
in Giebichensteiner Brunnenwasser in überwiegend größerer
Menge vorhanden als in unserem Leitungswasser Die
Summe von Kalk und Magnesia bedingt die Härte des
Wassers In bakteriologischer Beziehung erfuhr man daß
ein Liter halleschen Leitungswassers 200000 Keime enthält
Ferner ward bekannt gegeben daß ein Kubikmeter dieses
Wassers bei Verdampfung 449 Gramm Kesselstein bildet
Unter Communalem kamen die allgemein anerkannten
durch die aus dem Kanal ausströmenden übelriechenden
Wässer an der Jägerbrücke am Cafe Barbarossa hervor
gerufenen Mißstände zur Sprache und wurden verschie
dene Ansichten über die zu deren unbedingt nöthigen Be
seitigung zu ergreifenden Maßnahmen laut Auch die
Angelegenheit auf dem Friedrichsplatze einen Wochenmarkt
einzurichten kam wiederum zur Sprache

Die Kaufmännische Unterstützungskasfej hielt
gestern im Saale der hiesigen Produktenbörse ihre Ge
neralversammlung ab Im erstatteten Jahresbericht heißt
es Das Geschäftsjahr derselben ist ein erfolgreiches zu
nennen nicht weil der Vermögensbestand erheblich ange
wachsen sondern weil den Anforderungen an die Kasse

Theater IeuiUeton

Faust von Goethe Erster Theil erstes Tagewerk
bis zur Hexenküche Es war für unser Theater em Er

eigniß von der größten Bedeutung die Fausttragödie in
einer des großen Dichterfürsten würdigen Ausstattung zur
Darstellung zu bringen Monate lang war daran gear
beitet und mit Spannung sah man allgemein dem Abend
entgegen der uns den wohl fünf bis fechs Jahre lang ent
behrten Liebling des deutschen Volkes in erneuter Gestalt
vorführen sollte Unsere Theaterdirektion hat sich der
schwierigen Aufgabe sichtlich mit Hingebung und Liebe ge
widmet und sie was die scenische Neugestaltung der Aus
führung betrifft mit lobenswerthem Erfolg gelöst Neu
war für uns Hallenser die Wiedergabe der Zueignung
des Vorspiels auf dem Theater und des Prologs im
Himmel Erstere beiden Stücke waren geschickt mit ein
ander vereinigt indem die Zueignung zugleich dem Theater
dichter in den Mund gelegt wurde Leider kamen die
schönen Verse derselben dieH von Beq u ign o lles sprach
durch das nicht scharf genug zu rügende rücksichtslose Be
nehmen vieler zu spät Kommenden nicht so zur Geltung
wie sie es verdienen Das Vorspiel selbst war sehr an
gemessen vor dem Zwischenvorhang arrangirt und wurde
von Albert Patry als Direktor von H von Be
quignolles als Theaterdichter und Carl Friedau
als lustige Person die ihrem Charakter gemäß dem Souf
fleurkasten entstieg recht gut dargestellt Von der Aus
stattung des Prologs im Himmel hätten wir mehr er
wartet Die Aufstellung der Engel war zu steif und zu
vereinzelt Der Hintergrund hätte durch reichere Grup
pirungen von Engeln gebildet werden müssen Die
Stimme des Herrn Erich Schmidt sollte nur so oft
sie ertönt von einem hervorbrechenden Lichtstrahl begleitet
sein dieser aber hätte jedesmal beim Verstummen derselben
ebenfalls verschwinden müssen er begleitete jedoch auch die
Rede des Mephisto Ob es sich für das Schauspiel nicht
schon der Deutlichkeit halber mehr empfehlen würde die
Erzengel sprechen und nicht singen Zu lassen möchten wir
zur Erwägung anheim geben Ueberhaupt scheint es uns
angemessener auch bei der Tragödie selber die melodrama
tische Musik noch mehr zu beschränken als es einem Vor
bericht zufolge bereits geschehen ist Die Goethe fchen
Verfe können durch das opernhafte Hervortreten des
Musikalischen an Schönheit und Würde nur verlieren

Was nun die Scenerie in der Tragödie selbst betrifft
so war ganz neu der mit Hilfe der Mysterienbühne darge
stellte Spaziergang Dieser war nicht nur neu sondern

auch in jeder Beziehung vorzüglich arrangirt und dem
Massenspiel der bunt bewegten Volksmenge dürfen wir
unsere volle Anerkennung nicht versagen Dasselbe gilt von
Anerbachs Keller und von der Hexenküche Nur die Er
scheinung der Helena war wenigstens vom ersten Rang
aus absolut nicht zu enträthseln War es Wirklichkeit
oder Malerei oder eine Verschmelzung von beiden Fausts
Studirzimmer erhob sich nicht über das Niveau des Ge
wöhnlichen Bestrickend wirkte das Arrangement und die
wechselnde Beleuchtung der aus dem Dunkel feenhaft her
vortretenden Faust umgaukelnden Traumgestalten Einen
fast komischen Eindruck dagegen machte die zauberhafte Luft
reife Faust s und Mephisto s auf des letzteren Zauber
mantel mit der solideren Unterlage einer Chaiselongue die
etwas zaghaft seitwärts hinter den Coulissen verschwand

Die Aufführung selbst verdiente mit Recht den Beifall
den das mit größtem Interesse schauende und lauschende
Publikum ihr im reichsten Maße spendete Bert hold
Sprotte als Faust hatte sich mit redlichem Bemühen
seiner Aufgabe unterzogen Sein fympathifches Organ ließ
ihn auch den richtigen Ton der Rolle treffen Einige Un
sicherheiten im Dialog werden bei Wiederholungen gewiß in
Wegfall kommen An manchen Stellen deckten sich die
Worte nicht genau mit den Handlungen Störend war
es daß er den Pudel anfangs in seiner Studierstube im
mer nach einer falschen Richtung hin anredete und erst
durch das aufblitzende Feuer eines Besseren belehrt wurde
Freilich hätte der Pudel seine Gegenwart durch thierische
Laute bekunden müssen Noch unwahrscheinlicher war die
Scene auf dem Spaziergang mit Wagner wo sie beide
auf den Pudel einsprachen als stände er dicht vor ihnen
eine Situation die so drollig wirkte daß sich Jemand aus
dem Publikum veranlaßt fühlte die Darsteller durch einen
Lockruf für den Pudel zu unterstützen Karl Frieda u s
Wagner war in der Maske recht verfehlt er mußte
weit älter erscheinen auch wußte er den pedantischen
Ton der Rolle nicht zu treffen Unbedingtes Lob ver
diente wieder wie nicht anders zu erwarten Adolf
Müller als Mephisto Ihm gebührt auch der Preis des
Abends und hauptsächlich galten ihm auch die Beifallsbe
zeugunxen des Publikums Trefflich führte er sich schon
im Prolog im Himmel ein Den Sarkasmus und den
Humor wußte er gleich vorzüglich zum Ausdruck zu bringen
In Bezug auf letzteren erinnern wir nur an die auch von
Otto Kirsch gut durchgeführte Schülerf ene sowie an
die in Anerbachs Keller Letztere war ein Meisterstück in
Anordnung und Durchführung Edmund Doß als Sie
bel Albert Patry als Brander Martin Klein als

Frosch und Adolf Pfeiffer als Altmayer vervollstän
digten das Ensemble derselben mit glücklichstem Humor
Noch sei aus dem Spaziergang der Gesang Benno
Köbkes unter der Linde sowie sein und Alwine Me
lars die ganze Scene belebendes Spiel sowie Dr H
Niemeyer s Bettler lobend hervorgehoben

Alles in allem wir können uns dieser ersten Aufführ
ung freuen und mit Spannung sehen wir dem Schluß
des ersten Theiles der Gretchentragödie entgegen

Eine unangenehme Ueberraschung mag es für die Abon
nenten gewesen sein als noch zuletzt das schon lange vorher
angekündigte Abonnement für die Faustvorstellung als auf
gehoben erklärt wurde Richtiger wäre es gewesen dies
gleich von vornherein zu thun da ein ausverkauftes Haus
auch bei aufgehobenem Abonnement als gesichert anzuneh

men war i r sHerr Hofopernsänger Memmler welcher bei Aufführ
ung der Oper Simson und Delila am Hoftheater in
Weimar durch Herabfallen einer Coulisse am Auge ver
letzt wurde ist nach einem heute an die Direktion des
Stadttheaters gelangten Schreiben so weit wiederhergestellt

daß er in der morgen stattfindenden dritten Aufführung
des Propheten in der Titelrolle auftreten wird

Adresse Auch Herrn Direktor Jantfch ist wie am
26 Februar Herrn Direktor Köbke gelegentlich seines
Geburtstages am heutigen Tage eine künstlerisch ausge
stattete Adresse seitens des Theaterpersonals und der
Mitglieder der Theaterkapelle überreicht worden Die
selbe mit Emblemen der Schauspielkunst versehen zeigt am
Fuße das Stadttheater und das Stadtwappen Die höchst
sauber ausgeführte Adresse ist aus dem Atelier des Herrn
Schwarz hervorgegaugen den eleganten Nahmen dazu
lieferte der Vergolder Herr Seebach

Ueber das Befinden Emil Götze s hat Herr Direk
tor Hofmann vom Kölner Stadttheater nachstehendes ärztliche
Zeugniß erhalten Herr Emil Götze leidet an einer chronischen
Entzündung der Hinteren Kehlkopfwand die zur Hypertrophie
der Schleimhaut und Wucherung des Epithels derselben ge
führt Zur Behandlung und Heilung deZ Leidens ist es noth
wendig daß Herr Götze sich Monate lang des Singens sowie
jeglicher Anstrengung der Stimme enthält Bonn den 1 März
1888 Dr Burger

Was ist ein Schauspieler Diese Frage bildete den
Gegenstand eines Gesprächs das an einer Wirthshaustafel
stattfand Von verschiedenen Seiten wurden Definitionen ge
geben die jedoch nicht zu befriedigen schienen Da machte ein
anwesender Schauspieler dem Gespräch auf eine gute Art ein
Ende er erhob sich und sprach mit komischem Pathos Meine



welche in ungewöhnlich starker Weise herantraten Genüge
geleistet werden konnte Das Gesammtvermögen ver
mehrte sich von Mk 31942,49 auf Mk 32198,54 Die
Einnahmen des Jahres 1887 betrugen Mk 2066,55 an
Unterstntzungen wurden dagegen Mk 1766 gewährt und
mit Jnsgemeinausgaben zusammen Mk 1810,50 baar ver
wendet Die für Unterstützungen bewilligte Summe über
steigt diejenige früherer Jahre um mehr als Mk 500
Die erfreuliche Leistung im letzten Jahre war nur dadurch
möglich daß die Kasse durch vermehrte Beiträge unter
stützt wurde wenn auch die Gesammtsumme derselben mit
Mk 640,50 gegen Mk 536 in 1886 immer noch nicht
eine solche genannt werden kann wie sie von unserm opfer
willigen Handelsstande zu erwarten sein sollte Wenn
daher wiederum die Bitte um Beihülfe an den Handels
stand ergeht so hoffen wir keine Fehlbitte zu thun Wir
sind zu guten Erwartungen umsomehr berechtigt als der
hiesige Kaufmännische Verein in freundschaftlicher Weise
unsere Statuten an feine Mitglieder vertheilen lassen wird
um dieselben nicht allein aufmerksam zu machen auf unser
wohlthätiges Institut sondern auch dieselben wo dies
nicht bereits der Fall ist zum Beitritt zu veranlassen
wozu es nur der Zahlung eines Jahresbeitrages von
mindestens Mk 3 an den Schatzmeister z Z Herrn
Friedrich Schubert Magdeburgerstraße 51 bedarf Die
allgemeine Geldemwerthung und die damit zusammen
hängende Herabsetzung des Zinsfußes schmälert auch die
Einnahmen der Kasse welcher Verlust ebenfalls nur durch
vermehrte Beiträge eingebracht werden kann Ob eine
Erweiterung der Unterstützungen wie sie durch den Ausbau
unserer sozialen Gesetzgebung sich wünschenswerth machen
wird ohne Statutenänderung möglich ist wird im Vor
stand bereits erwogen andernfalls wird aber der Vorstand
keine Bedenken tragen eine solche Aenderung vorzuschlagen
wenn sich das Bedürfniß einer Krankenunterstützung oder
Verpflegung geltend machen sollte Es fei dies nur er
wähnt um zu zeigen wie der Vorstand den idealen Zielen
welche den Gründern der Kasse vorschwebten gern zustrebt
wenn dieselben sich den zur Verfügung stehenden realen
Mitteln anpassen und wenn der Vorstand in seinen Be
strebungen auch immer eine thatsächliche Zustimmung seitens
des Handelsstandes findet

sTurnabend j Im Gasthof zum Preußischen Hof
traten vorgestern Abend die Vertreter hiesiger Turnvereine zu
einer Sitzung zusammen um sich über einen zu veranstaltenden
Turnabend bei Gelegenheit des XI Mitteldeutschen Bundes
schießens hterselbst schlüssig zu machen Nachdem die Herren
Turnlehrer Fessel und Dr Ule die Wünsche des Festaus
schusses nach dieser Richtung hin bekannt gegeben wurde abge
stimmt ob man einem derartigen Turnabend bestehend in
einem Neigenaufmarsch Freiübungen und Geräthetnrnen alles
zusammen höchstens IV Stunden während gemeinsam abhalten
wolle und ergab sich erfreulicher Weise eine Einstimmigkeit
hierin Die Kleidung soll einheitlich im weißen Tricot und
Weißen Leinenbeinkleid bestehen Ueber die Verwendung der
vom Festausschuß den Turnvereinen zur Verfügung gestellten
M0 Mark ist noch keine Bestimmung getroffen Mit der Aus
arbeitung der Freiübungen wurde Herr Turnlehrer Fessel
betraut In einer weiteren Sitzung sollen die Geräthe die
Zahl der von den einzelnen Vereinen zu stellenden Turner c
festgestellt werden

Der Spickendorfer Reiter und Pferdezucht
Vereins hielt am Sonntag im Bobardt fchen Gasthofe
zu Spickendorf seine diesjährige Hauptversammlung ab
Der bisherige Vorstand wurde wiedergewählt Die Rech
nungslegung zeigte einen befriedigenden Bestand Darauf

Herren Sie alle wissen nicht was ein Schauspieler ist
Ich der ich einer bin will s Ihnen verrathen ein Schauspieler
ist ein Mensch der lebt nm zu gefallen und gefallen muß um
zu leben

Die famose englische Schauspielerin Mrs Langhtry
vor Zeiten die Freundin des Prinzen v Wales hat wie der
Frankfurter Zeitung aus London geschrieben wird einen
schweren geschäftlichen Verlust erlitten Ihr Vater der Wege
seiner Abenteuer wohlbekannte Hochehrwürden William C Le
Breton Dekan von Jersey ist gestorben Er war ein großer
mnsculöser stattlicher Mann und besaß dieselbe Schönheit der
Gestalt und des Antlitzes die seine Tochter auszeichnete und
ihr auf der Bühne so gut zu Statten kam So oft die Lilie
von Jersey eine ihrer künstlerischen Touren in der Provinz
machte schleppte sie ihren Papa mit sich und während des
Tages verfehlie sie nie mit dem ehrwürdigen Dekan den sie
aus eigenen Mitteln in einen tadellosen schwarzen Rock sammt
schneeweißem tzalslragen und hohen Gamaschen gekleidet hatte
spazieren zu gehe Das Erscheinen des schönen Paares ver
ursachte immer einen ausgezeichneten Effect und das Theater
war Abends unfehlbar voll

Mine Mittheilungen
Wom Blauen Hecht, Da nun der Blaue Hecht

in der Halle abgebrochen wird so sei an folgende Verse von
Otto Roquette in dessen Dichtung Gevatter Tod Stutt
gart 1873 Seite 124 u 125 ermnert

Mein großer Freund du wirst im Staat
Nun bald ein userwählter Stern
An Macht und Einfluß wird s nicht mangeln
Und Arbeit giebt s wohl auch zumeist
Fehlt ein Gehülfe dir du weißt
In welchem Teich du hast zu angeln
Zu Halle wohnt mein ganz Geschlecht
Und so auch ich des Stammes Zier
Nichtweitvom Markt im blauen Hecht
Schenkt mein Herr Vater merk dir s recht
Saalwein und Merseburger Bier
Und kurz ich wollte dir nur sagen
Ich bin dort immer zu erfragen

Was aus dem Judenknaben Mortara geworden
ist, der in den fünfziger Jahren die ganze liberale Welt gegen
das Papstthum in Bewegung setzte das erfahren wir aus
einem kürzlich im Verlage von Benziger u E e in Ei siedeln
erschienenen Rerewerke mit dem Titel Reisebriefe aus Spa
nien und Marokko ein Beitrag zur Kenntniß spanischer Zu
stände von Franz Rolef Lektor der neueren Sprachen an der
Universität Fieiburg Mortara als Kind jüdischer Eltern in
Bologna im Kirchenstaat 1851 geboten winde bekanntlich in
seinem zweiten Ja re während einer Krankheit von einem
christlichen Dens mädchen geläutt ni d als später die Sache
bekannt wurde von der päpstlichen Regierung seinen Eltern

trat man in eine Besprechung über eine in diesem Jahre
zu veranstaltende Fohlenschau an Stelle des sonst üblichen
Reiterfestes Die angestellte Nachfrage unter den Mit
gliedern ergab daß die unbedingt nöthige Zahl von 20
Stück Fohlen erreicht ja wohl möglich noch überschritten
werden wird das Unternehmen also gesichert ist Mit der
Thierschau soll ein Concert im Parke Abends ein Ball
der Vereinsangehörigen verbunden sein

Coneurs j Ueber das Vermögen des Delikatessen
Händlers W S Hierselbst ist wie wir hören gestern in
Folge Zahlungseinstellungen der Concurs eröffnet

Verunglückt Der 17Jahre alte Arbeiter Eben
recht Sohn des Maurers Ebenrecht in Dölau kam vor
gestern in der Gebr Bänsch schen Thongrube bei Lieskau
dadurch zu schaden daß er mit Heraushaspeln der Thon
erde beschäftigt abglitt und in die Tiefe stürzte Der
bedauernswerthe junge Mensch der durch den Sturz na
mentlich am Kopfe Verletzungen davongetragen hatte
verstarb in der folgenden Nacht

Mysseus von Max Bruch
Scenen aus der Odyssee nennt der Textdichter Paul

Graff das Werk welches Max Bruch in Töne umgesetzt hat
Einen volkstümlicheren Stsff giebt es kaum für uns Deutsche
denn was das deutsche Hausmärchm für unsere Kinderwelt
das sind die Erzählungen aus der griechischen und römischen
Sage und Geschichte für die reife Jugend nnr mit dem Unter
schied daß die Sprache eines Homer auch noch das Entzücken
des Mannes bleibt

In zehn einzelnen Scenen führt uns der Dichter die inter
essantesten Episoden ans der langen Irrfahrt des göttergleichen
Helden Odysseus und das Schicksal seiner treuen Penelope vor
Mit voller Pietät hat er sich bemüht der hohen Sprachform
seines Vorbildes nachzustreben dabei ist ihm nicht weniger ge
glückt gerade d e musikalisch am besten zu illustrirenden Scenen
des Epos zu wählen und aneinander zn reihen

Der Komponist des Werkes Max Bruch ist am 6 Januar
1333 in Ci u geboren Er erregte bereits in seinem 9 Jahre
die Aufmerksamkeit der Ätusiker durch sein Kompssitionstalent
und wurde dadurch später Stipendiat der Mozact Stiftung in
Frankfurt Von seinen größeren Kompositionen sind am be
kanntesten die Scenen aus der Frithjofssage Salamis
Schon Ellen die Oper Loreley die erst im letzten Jahre

neu bearbeitet auf der Leipziger Bühne erschien dann zwei
Violinconcerte und endlich die beiden gleichartigen Werke
Odysseus und Achilleus Ersterer erschien im Jahre 1876
letzterer 1880 In diesen beiden Werken hat Bruch gezeigt
daß seine Muse am allerwenigsten sich der Form der Cantate
oder des weltlichen Oratoriums anschmiegt Seine Beherrsch
ung der musikalischen Formen im S yle von Mendelssohn und
Schumann befähigt ihn nicht nur zur Komposition der einfachen
Cantilene für Lied und Arie gerade den Chormassen persteht
er ein reich pulsirendes Leben zu verleihen nnd in der Orchc
strirung ist er vollends ein Kind unserer Zeit die von allen
vergangenen Perioden lernend dem höchsten und reichsten musi
kalischen Ausdruck zugewendet ist Wo die beiden Schwesterwelke
Odysseus und Achilleus bisher zur Aufführung gekommen sind
hat man diesen glänzenden Eigenschaften des Komponisten volle
Gerechtigkeit widerfahren lassen nur sind die Musiker darin einig
daß der Odyssens eine größere Frische nnd Ursprünglichkeit zeigt
daß namentlich die Erfindung der Melodien weit mehr Reichthum
und Schönheit aufweist als der spätere Achilleus So ist die Par
thie des Odysseus eine wirkliche Glanzrolle unserer Baritonisten
die Arien der Penelope sind stehendes Reportoire unserer cou
certirenden Altistinnen Bestrickenderes als der Gesang der
Sirenen ist in der neueren Zeit kaum geschrieben worden Aber
anch für die düsteren Scenen der Unterwelt für die Granen
des Seestnrms hat Brnch das volle Colorit Mit vollem Her
zen begleiten wir in dem Werke die Schicksale des Helden bis
zu dem Abschluß in dem großartig dahinbrauseuden Triumph
gesang Laßt Opfer flammen von Herd zu Herd Die Auf
gaben welche der Komponist dem Chor wie dem Orchester ebenso

gewaltsam genommen nach Rom gebracht und dort in einem
Kloster erzogen Die päpstliche Regierung berief sich nicht blos
darauf daß alles Getaufte dem Papst gehöre sondern auch dar
auf daß die Eltern Mortara s durch Annahme eines christlichen
Dienstmädchens die Staatsgesetze verletzt und dadurch den An
sprnch auf ihr Kind verwirkt hätten Alle Proteste der Eltern
nnd der liberalen Welt halken nichts die päpstliche Regierung
hatte die Macht und sie behielt das Kind Das war im Jahre
1853 Zwölf Jahre später brach der päpstliche Thron zusammen
und nun faßten die Eltern Morwra s wieder Hoffnung zu
ihrem Kinde zu kommen aber die Klostererziehung hatte bereits
ihre Wirkung gethan um allen Reklamationen zu entgehen
floh der 19 jährige Mortara nach Innsbruck wo er mehrere
Jahre Theologie und Philologie studierte Dann ging er nach
Paris wo er an der Sorbonne seine Studien fortsetzte und
Doktor wurde Im Jahre 1878 lud er seine Mutter sein
Vater war inzwischen gestorben zu sich nach Paris und sie
folgte seiner Einladung seither steht er mit Mutter und Ge
schwistern in Briefwechsel aber keiner seiner Verwandten hat
bis jetzt die christliche Religion angenommen Nach Vollendung
seiner Studien wurde Mortara Missionsprediqer als welcher
er in Paris und Lyon wirkte durch die Märzdekrete vertrieben
kam er nach Spanien wo er unter die regulirten Chorherren
von St Literan ging die in der Nähe von Cadix eine Nieder
lassung haben Von dorr ans machte er Missionsreisen durch
Spanien und anf einer solchen traf ihn der Verfasser des oben
citirten Werkes Anßer dem bereits Erzählten theilt der Ver
fasser mit daß Pater Mortara ein wissenschaftlich sehr ge
bildeter Mann sei und außer italienisch ebenso geläufig deutsch
englisch französisch spaniich und baskisch spreche Außerdem
sei er gründlich in der modernen Sprachforschung zu Hause
sei ganz begeistert für Deuts i land u d erkenne auch die groß
artigen Leistungen der Protestanten an was ihm wie er
lachend erzählte manchen Vorwurf von Seiten der Spanier
zugezogen hat die jeden Protestanten gleich verbrennen möchten
Das der Erzählung beigegebene Porrrait Mortara s in der
Tracht eines apostolischen Missionars zeigt offene intelligente
und fast noch etwas kindlich angehauchte Züge die gar nichts
Fanatisches an sich haben Vielleicht ist der Mann glücklich
gegen die Wiederholung eines Frevels wie er an ihm und
seiner Familie begangen wurde hat inzwischen die Weltgeschichte
gründliche Maßregeln ergriffen

Manche qualvolle Stundet Als im Fahre 1867
die große Weltausstellung in Paris stattfand befanden sich
unter den Besuchern auch mehrere Japanesen Damals waren
die Sövne des asiatischen Jnselreiches noch nicht so mit der
Kultur befreundet wie dies beute der Fall ist und darum
hatten sie vollauf zu thun die Erscheinungen welche auf sie
einstürmten mit ihren fünf Sinnen zu bewältigen Nichts soll
sie j doch in größere Verwunderung versetzt haben als das
Klavier In den Berichten welche sie damals ihrer Regierung
über den Stand der europäischen Kulti r und die eigenartigsten
Produkte derselben zukommen ließen befindet sich nun darüber
folgende charakteristische Stelle Die Europäer wissen einem

wie den Solisten gestellt hat sind nicht klein aö r wir w lfsen
von unseren einheimischen Kräften der Singakademie uno dem
Stadtorchester dasz sie sicher und gut überwunden werden Von den
Solisten kennen wir Herrn Schelper aus Leipzig als eine
der hervorragendsten Baritonisten Deutschlands und spe ielle
Vertreter des Odysseus Auch den beiden Dresdener Damen
Fräulein S chako welche die Nausikaa und Fräulein Ahuger
welche die Penelope singen wird geht das beste Zeugniß voran
So wünschen wir der Singakademie für die große nnd kosten
reiche Ausführung am Freitag im Stadtschützenhause einen loh
nenden Erfolg Dankenswerth erscheint uns anch die Einrich
tung daß der Eintritt in die Generalprobe am Donnerstag
ebenfalls ermöglicht ist

Provinz und Nachbarstaaten
Ernennung Se Majestät der König haben Aller

gnädigst geruht den bisherigen Seminar Direktor Theodor
Hanffe in Weißenfels zmn Regierungs und Schulrath zu er
nennen

Braunschweig Ein sehr bedeutender Dieb
stahl von Gold nnd Silberschmnckkachen zumeist Ringe
Uhrketten Armbänder Broschen im Geiammtwerthe von an
nähernd 14000 Mark wurde hier in der Nacht zum Sonnabend
verübt nnd zwar in dem Schmuckwaarenge chäkte von I Klin
gelhöfer Friedrich Wilhelmstraße Nr 4 Bon den Dieben die
übrigens anch den eisernen Geldschrank aufzubrechen versuchten
was ihnen indessen nicht gelang kehlt bis jetzt jede Spur

Pausfelde 3 März Was für ein Unwetter
dieser Tage in unseren Hirzbergen mag gewüthet haben davon
zengt wieder folgender Fall Vorige Woche wurde der Fleischer
meister Bvckmann von hier auf seinem Berufswegc vom Schnee
gestöber und von Windwehen so überrascht daß Wagen und
Pferde Plötzlich eingeschneit und nicht wieder iin Stande waren
von der Stelle zu kommen Nachdem 8 Mrnn aus Königerode
requirirt waren konnte das Gefährt wieder blosgelegt werden

Ballenstedt 4 März Bürgermeisterwahl Von
den 77 Bewerbern um die mit dem 1 April cr freiwerdende
hiesige Bürgermeisterstelle wurde gestern der Bürgermeister
Wendt zu Hasselfelde einstimmig gewählt

Aus dem Königreich Sachsen Irrenanstalt
Die sächsische Regierung beabsichtigt zu Uutergöltzsch 10 Min
von der Haltestelle Rodewisch im Vogtlande eine nene Irren
anstalt für 1 N0000 Mark zu bauen Zu diesem Zwecke soll
das Rittergut zu Uutergöltzsch angekauft werden

Dresden Skatkongreß Vom 16 13 Junia c
findet hier der 3 Deutsche Skat Kongreß statt Derselbe soll
durch ein Skat Tournier einen Commers Festessen Festspiel
im Residenz Theater sowie eine Dampfer Parthie nach der
Bastei und dergl gefeiert werden

Chemnitz 6 März Nach den dem Cüemnitzer Tagbl
gewordenen Mittheilungen ist erfreulicher Weise der Typhus
in der Stadt Chemnitz im Abnehmen begriffen da nach den
bis jetzt vorliegenden ärztlichen Meldungen die Zahl der in
der vergangenen Woche neu erkrankten Vertonen eine wesent
lich geringere ist als in den beiden vorhergehenden Wochen
Auch der von Beginn an vorwiegend gutmüthige Charakter
der Krankheit hat sich nicht nur erhalten sondern ilt noch mehr
hervorgetreten da die meisten Erkrankungen der abgelaufenen
Woche leichtere sind ja vielfach kamen unvollständige sogenannte
abortive Formen vor

Aus Thüringen Der Schneesturm am Sonnabend
Morgen hat der durch gleiche Naturereignisse schon schwer ge
prüften jungen Weimar Rastenberger Bahn von Neuem
Schwierigkeiten bereitet indem in Folge der bedeutenden Schnee
wehen heute der Verkehr auf der Linie Buttelstedt Weimar
wiederum hat eingestellt werden müssen Beide Frübzüge so
wohl der von Weimar als der nach Weimar von Buttelstedt
blieben in tiefen Schneewehen stecken und waren mit Auf
bietung aller Kräfte nicht wieder flott zu machen Die Rei
senden des Zuges von Buttelstedt unternahmen es auf An
rathen des Bahnpersonals die auf 3 Kilometer gänzlich un
fahrbare Strecke zu Fuß zurückzulegen und gelan ten w wenig
stens an den auf der Höhe des Ettersberg Gehanges stehenden
Zug von Weimar der zwar nicht mehr vorwärts aber nach
dem Ausschaufeln der rückliegenden Strecke wenigstens zurück
nach Weimar fahren konnte und die zu Fuß von der nörd
lichen Strecke gekommene Reisenden heil nach Weimar be
förderte

großen vierfüßigen Thiere melodische Töne zu entlocken Ein
Mann noch öfter eine Fran sitzen vor demselben nnd indem
sie auf den Schwan des Thieres treten nud mit den Fingern
auf dessen mattweiße Zähne schlagen nöthigen sie dasselbe zum
Singen Der Klang seiner Stimme aber ist keineswegs ange
nehm die Europäer lieben dieses Ungethüm zum Theil sehr
zum Theil geben sie jedoch zu daß sie demselben manche qual
volle Stunde ihres Daseins verdanken

Folgender heitere Vorgang wird aus Annaberg
vom dortigen Wochenblatt gemeldet Als glühender An
hänger seiner schwarzen Kunst zeigte sich ein hier zuletzt in
Stellung gewesener Schornsteinfegergefeäe Derselbe war von
seiner Prinzipalin entlassen suchte jedoch trotzdem deren Kunden
auf nm die Essen derselben zu kehren und das klingende
Entgelt dafür in Empfang zu nehmen Als er dieser Tage eben
eifrig damit beschäftigt war in der Esse eines Hauses in Mil
denau zu kratzen rückte der von dem unbefugten Treiben des
Schwarzkünstlers avisirte Ortspolizeidieuer an um ihm das
Handwerk zu legen Sobald der Besenschwinger im schwarzen
Tricot aus der Schornsteinöffnung hervortauchte hieß es
Aujust sollst mal runterkommen Aber Aujust kam nicht

die Aussicht auf die blendendweiße Winterstaffage gefiel ihm
besser als diejenige welche ihm der Diener des Gesetzes eröff
nete Es blieb dem Letzteren nichts übrig als eine regelrechte
Belagerung des von dem Essenkehrer occupirten Hauses bis
sich dieser endlich bereit fand zu capitulireu Der unbefugte
Schornsteinreiniger wurde vorläufig in Haft genommen

Vine Lilipnt Lokomotivej ist gestern aus der Loko
motivfabrik von Krause u Co in München hervorgegangen
die sowohl hinsichtlich ihrer Bestimmung als ihrer Bauart in
teressant ist Das Maschinchen zusammen mit einem Wagen
und auch noch einem Kilometer tragbaren Geleises ist ein Ge
schenk des Königs der Belgier an den Sultan von Marokko
Da das Ganze vom Hafen von Magador aus bis zur Residenz
mit Kameelposi befördert werden muß durften die einzelnen
Theile nicht über ein gewisses Gewicht gehen Das Geleis
hat 60 Centimeter Spurweite nnd Schienen welche nur 6 Kilo
auf den laufenden Meter wiegen 5 Meter Geleis wiegen 80
Kilo Die schwersten Theile der Lokomotive nämlich Rahmen
und Kessel wiegen jeder nur 80 K lo Der Wagen gleicht
einem Pferdebahnwagen und hat 12 Sitze Das Maschinchen
ist vier Pferde stark und erzielt bei halber Belastung 14,4 Kilo
meter in der Stunde Es stellt eine vierrädrige Tenderloko
motive vor und ist um Leichtigkeit mit Dauerhaftigkeit zu ver
binden vorzugsweise aus Stahl und Piosphorbronze herge
stellt Beladen wiegt die ganze Maschine 1400 Kilo Das
Pygmäenhafte Damviroß hat den Namen Oceident erhalten
der in arabischen Buchstaben in die blinkenden Seitenschilder
gegraben ist es wird den Ruf deutschen Gewerbefleißes uf K
Neue bei den Mauren befestigen
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Die Verwaltung

Sattlerlehrling
gegen Entschädigung des Kost
oder zum 1 April gesucht

Ankergasse 3

ohne Logis
und Kost

tgeldes sosort

Recht gute Mädchen vom L mit guten
Zeugnissen s 1 April St 1 Stubenmäd
chen welches Plätten Nahm u Serviren
versteht s St d Fr Scholle Leipz Str 11

Köchinnen Mädchm sür Küche und
Hausarbeit erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Ein Mädchen welches Ostern d Schule
verläßt sucht Stelle als Kindermädchen od
bei einzelnen Leuten Zenkergasse 4 II

Eine Wohnung sür 65 Thlr ist an
kinderlose eLute zu vermiethen Markt
und zum 1 April zu beziehen Näheres bei

Svliiwvis Markt 13
Blücherstr 1

jalbe 3 Etage 3 Stuben und Zubehör
1 April zu vermiethen Wlkert

Eine helle freundliche Hofwohnung
im Preise von Mk 270 per sofort oder
1 April zu vermiethen

vkr 8er gr Ulrichstr 52
Die nttl zeichnete HmwelskaMmer ist in den

Stand gesetzt über die HänSelsverhiiltnisse Perfiens
zuverlässige Mittheilungen z machen Indem ans
das hohe Interesse welches diese Mittheilungen
erwecken dürften ganz besonders verwiese werde
mag wird de interessirten Kreisen bekannt gege
ben Satz die ähere Notize ans dem Bureau der
Kammer zur Einsicht ausliege

Halle s S deu Miirz 1888
ZS G N nÄvGk i in r

Wethcke J ug

Herrsch Part Etage 5 heizb Zim
mer nebst Zubeh Lanrentinsstr 3 Weg
zugshalber pr 1 Juli zu vermiethen

Näheres daselbst 1 Tr

1 Wohnung Stube und Kammer
Mk 1V8 1 do sehr geräumig Stube
Kammer Küche u Zubeh Mk SV
zum 1 April beziehbar

Carlftrafze 3

Frauen Verein zur Armen u Krankenpflege
Vorträge zum Besten des Vereins im Volksschulsaale

Neue Promenade
Donnerstag den 8 März Abends Uhr

Vortrag des Heirn Pros Dr E Dümmler
Tragische Momente in der deutschen Geschichte

Eintrittskarten zu diesem Vortrage sind für 1 Mark in der Buchhandlung von
Schroedel O Simon Markt 23 sowie auch am Eingang des Saales zu haben
und sind beim Eintritt abzugeben Der Vorstand

Ein Nli ltl n welches kochen
kann findet 1 April e Dienst

Harzgaffe 14
Wohn 2 St 3 K u Zub 1 April

vermiethet Bernbnrgerstr S1 Laden

Herrenftratze 17
gegenüber dem HV i v fchen Wellen
bade ist die S Etage zu vermiethen und
sofort oder 1 April 1388 zu beziehen

Eine Wohn zu verm gr Berlin 17

Möbl Stube 14 Mk per Monat zu
vermiethen Gütchenstraße 1 I

Ein geb j Kaufmann sucht per sofort
im anständ Hause gut möbl Zimmer
event mit Cadinet Gefl Offerten unter
I 1 vv in der Exped d Bl erbeten

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte Mo 1T DaS
Lösen von Marien für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
25 Pfg auf halbe 13 Pfg welche an

beliebigen Tagen verwendet werden könne
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der WalksWÄs

Die Beleidigung gegen Herrn W Müller

nehme ich zurück O I
Heute früh um 1 Ähr setzte der Tod den

langen und schweren Leiden meiner lieben

Schwester ein ZielHalle den 6 März 1838
Professor Vvrsvr

Handel und Verkehr
In dem Konkurse über das Vermögen der Mechanischen

Weberei von Ehrhardt u Co in Zörbig gehen die nicht bevor
rechtigten zahlreichen Gläubiger leer aus

New Uork 5 März An dem Baumwollenmarkte herrschte
heute eine große Erregung die Preise wichen um 30 35 Cents
zegen Sonnabend Die Umsätze waren bei sehr starken Schwank
ungen außerordentlich groß es verlautete von drei eingetretenen
Fallissements

Leipzig V März Heute hat sich hier eine Vereinigung
gebildet bestehend aus den hiesigen Firmen V A Hergersberg
I B Limbnrger jun Max Roessiger und Wenz u Co welche
die regelmäßige Abhaltung von Kämmlings Auktionen in Leip
zig anstrebt Es sollen nur Kämmlinge von Produzenten also
mir solche aus erster Hand bei Versteigerungen zugelassen wer
ben Die Me Auktion findet gelegentlich der Ostermesse am
Iv April statt

Magdeburg 6 März Zuckerbericht Kornzuckcrexcl v
SS Pzt Kornzuckcr excl 92 Pr 24,40 Kornz exl 83 Pr
Aendem 23,40 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 19,60
Unverändert fest Gem Raffinade mit Faß 23,50 Gem
Melis 1 mit Faß 27,25 Fest Rohzucker 1 Produkt Transits
5 Hamburg pr März 14,45 bez pr April 14,57 Gd
14,60 Br pr Juni Juli 14,95 bez 14,97V Br pr Oktober
Dezember 12,65 Gd 12,90 Br Ruhiger

Vermischtes
Es ist mehrfach vorgekommen daß wenn Personen welche

nicht der Krankenversicherungspflicht unterlagen die sich aber
doch als Mitglieder in eine Gemeinde Krankenkasse hat
ten aufnehmen lassen innerhalb der ersten 4 Wochen nach ih
rer Aufnahme erkrankten sie die gesetzliche Krankenunterstützung
verlangten auf die sie aber innerhalb dieser Frist dem Nor
vialstatui der Krankenkasse gemäß keinen Anspruch haben Es
ist deshalb dem Vernehmen nach durch Verfügung den Orls
behörden zur Pflicht gemacht daß die letzteren vor Aufnahme
in die Kassen solche Personen darauf aufmerksam machen daß
sie erst nach Ablauf einer vom Beitritt ab zu bcmessenden Frist
von 4 Wochen Krankcnunterstütznng erhalten können Gleich
zeitig sollen diese Personen darauf verwiesen werden daß sie
wegen einer bereits zur Zeit des freiwilligen Beitritts einge
tretene Erkrankung überhaupt keinen Anspruch auf Kranken
Mterstützung haben

Jassh 1 März Ueber den Brand des rumäni
schen National Theaters wird der N Fr Presse ge
schrieben Für heute kündigten die Theaterzettel die erste Auf
führung des fünkaktigen Dramas Renoe oder Das Sünden
Erbtheil von Emil Zola in rumänischer Sprache an welches
zum Besten zweier hervorragender Künstler unserer Drama
tischen Gesellschaft gegeben und zum Zugstück für unseres
sonst laues Publikum werden sollte In der That war das
Theater für den heutigen Abend ausverkauft So fand denn
gestern Abend die letzte Generalprobe auf der Bühne statt
Während derselben entstand ein Kaminfeuer welches jedoch von
der herbeigeeilten Löschmannschaft angeblich gehörig gelöscht
wurde so daß die Probe zu Ende geführt werden konnte Doch
unmittelbar nachdem die Darsteller gegen 11 Uhr die Bühne
verlassen hatten kam das tückisch glimmende Elemet auf dem
Dachstuhl zum Durchbruch Vou einem scharf wehenden Nord
wind angefacht breiteten sich die hell lodernden Flammen mit
rasender Schnelligkeit über das ganze obere Stockwerk aus
nd ergossen sich in die inneren Räume Die rechtzeitig er

schienenen Löschtrains mußten sich angesichts der Dimensionen
die der Brand annahm zunächst auf dessen Lokalisiruug be
schränken Was bei der ziemlich isolirten L g des Gebäudes
auch bald gelang Heute früh bot die Brandruine deren äu

ßere Wände allein dem verheerenden Elemente Widerstand ge
leistet hatten den Anblick eines rauchenden Kraters und noch
Abends stiegen qualmende Rauchsäulen mit dazwischen züngeln
den Flammen aus den gleichsam mit einer Eisglamr überzoge
nen Trümmern empor Bis vor wenigen Monaten war das
National Theater Eigenthum des hiesigen reichen St Spiri
dion Hospitals in letzter Zeit gehörte es dem Staate an der
aber das Gebäude zur Unterbringung der Universität umzu
gestalten gedachte Der Gesammtschaden dürste 300000 Francs
nberschreiten leider aber weder das Gebäude noch dessen In
halt bei irgend einer Assecuranz Gesellschaft versichert

Einen neuen Skandal erregen Enthüllungen über
Unterschleife in der Pariser Stadtverwaltung die
der Figaro veröffentlicht Ein gewisser Salvaire der die
Lieferungen von Schulgerätheu zu vergeben hatte soll Bieter
begünstigt haben welche die Stadt mit dreißig oder hundert
Prozent bei den Preisen übertheuerten Der Scandal ist zum
Ausbruch gekommen als der Seinepräfekt Salvaire zum Ma
terialinspektor des Mchwesens befördern wollte Salvaire
hätte da mit noch größeren Bestellungen schwindekn können
und so rückten einige Stadträthe mit den Beweisen die sie bis
her zurückgehalten hatten heraus Salvaire ist einstweilen
suspendirt aber unter den Stadträtheu scheint Uneinigkeit
darüber ansgebrochen zu sein nnd die eine Gruppe bedroht die
andere mit weiteren E thüllungen über den Schwindlerring
in der städtischen Verwaltung Da das Stadtregiment der
Jntransigenten wohl manchen uu sauberu Handel auf seinem
Gewissen hat kann der Skandal einen bedeutenden Umfang
gewinnen

Letzte Nachrichten
Obwohl über das Resultat von Professor Waldeyers

Untersuchung das strengste Geheimniß gewahrt wird glaubt
der Korrespondent des Verl Tgbl doch aus gewissen
Andeutungen entnehmen zu dürfen daß das Resultat der
mikroskopischen Untersuchung des Auswurfes welche unter
viel günstigeren Verhältnissen als die bisherigen Analysen
nämlich mit absolut frischen unversehrten Präparaten vor
genommen wurde nicht dieselbe apodiktische Ge
wißheit von Careinom ergeben hat wie die früher
in San Remo ausgeführten Untersuchungen Der einzige
absolut untrügliche Beweis von Careinom die Anwesen
heit zahlreicher zweifelloser Nestzellen in Alveolargebilden
ist wie in San Remo behauptet wird nicht erbracht

Ueberdies erklärt Sir Morell Mackenzie daß falls die
Exstirpation des Kehlkopfes sich doch als nothwendig her
ausstellen sollte jetzt der geeignetste Moment hierfür wäre
da die Drüsen ganz normal seien eine Ansicht welche
auch Professor Waldeyer vertheidigt und befürwortet haben
soll Im Großen und Ganzen hält daher Mackenzie die
absolut pessimistischen Ansichten nach der heutigen Sach
lage nicht sür ganz begründet und wenngleich die Situation
sehr ernst ist so erscheint doch die Hoffnung auf eine
Wendung zum Besseren nach Anwendung gewisser mecha
nischer Eingriffs nicht völlig ausgeschlossen

Telegraphische stachrichten
Berlin 7 März Der Kaiser hat in der ersten

Hälfte der vergangenen Nacht nicht gnt geschlafen
Vormittags Uhr erschien Prinz Wilhelm beim
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Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Haparcwda 21 Petersburg 17 Memel

12 Berlin 8 Hamburg 6 Themnitz 9 München 3
Wien 7 Scilly 4 5 Valentin i 6

Kaiser nnd der Kaiserin Soeben Hegiebt sich auch
Fürst Bismarck zu demselben

San Remo Dienstag deu 6 März Abends 10 Uhr 25
Minuten Der Kronprinz verbrachte am Nachmittag
längere Zeit auf dem Balkon wo er öfter auf und ab
ging DerHusteu machte sich nur sehr wenig bemerk
bar Professor Waldeyer ist hente Nachmittag ab
gereist

Rom 6 März Wie die Riforma meldet hat der Reichs
kanzler Fürst Bismarck dem Ministerpräsidenten Crispi heute
telegraphisch seinen Dank für die gestern von der Kammer aus
gesprochenen Wünsche für die Wiedergenesung des Kronprinzen
Wie für die bei diesem Anlaß gesprochenen Worte Crispi s über
mittelt Die Riforma fügt hinzu das Telegramm sei nicht
nur der Ausdruck eines einfachen Dankes sondern habe auch
einen besonderen politischen Charakter da es die Bande der
Freundschaft zwischen den beiden Ländern erwähne

London 6 März Ein beute veröffentlichtes Blaubuch ent
hält zahlreiche Briefe des Generals Gordon sowie ein Kon
dolenzschreiben der Königin an Fräulein Gordon die Schwester
des Generals vom 17 Februar 1335 In demselben heißt es
die Königin empfinde einen großen Kummer darüber daß die
Versprechungen von Unterstützungen welche sie so oft und so
beständig denjenigen empfohlen habe die Gordon veranlaßten
nach Khartnm zu gehen nicht erfüllt seien sie fühle lebhaft die
Schmach welche England durch das grausame heroische Ge
schick Gordous zugefügt sei

Bukarest 6 März Die Kombination Ghika Carp ist in
Folge von Differenzen in Finanzfragen gescheitert Ghika sucht
nunmehr mit Bratiano und den gemäßigt Liberalen ein Kabinet
zu bilden

London 7 März Unterhaus Bei der fortgesetzten Berathung
über d e Geschäftsordnung wurdeder Vorschlag der Regierung die
Spezialdebatte über Vorlagen bei denen es sich um Rechtsfra
gen Gerichtsbehörden prozeßualisches Verfahren Handel Schiff
fahrt und Fabrikate handelt ständigen Ausschüssen zu überwer
fen angenommen Das Amendement des Depntirten Heneage
auch die Spezialdebatte über die Landwirthschaft betreffende
Angelegenheiten einem ständigen Ausschusse zu überweisen wurde
gleichfalls angenommen Dagegen wurde der Antrag des De
pntirten Campbell die schottischen Angelegenheiten einem beson
deren ständigen Ausschusse zuzutheilen von der Regierung
bekämpft weil er das Nationalprincip aufwerfe und von dem
Hause mit 214 gegen 137 St abgelehnt

Wetterbericht des Halleschen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 8 März

Etwas auffrischender Südweslwind wär
meres zu Niederschlagen geneigtes Wetter
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Donnerstag den 8 März 1888
S Anfang 7 jt Uhr

175 Vorstellimg 125 Abonnements Vorstellung Farbe vvis
Gastspiel des Hsstpernsimgers AlTMÜWv MviMWAlGZ

Zum 3 Male
Mit theilweise neuen Dekorationen

p i
Große Oper mit Ballet in 5 Akten nach dem Französischen des Eugen Scribe deutsch

bearbeitet von L Rellstab Musik von Giacomo Meyerbeer
Erste Aufführung des Prophet in der großen Oper zu Paris am 16 April 1849

Die neuen Dekorationen sind von den Dekorationsmalern Schwedler und Ersfeld
gemalt Im 3 Akte Schneedekoration mit der Aussicht auf die Stadt Münster
Im 5 Akte Brennendes Schloß

Johann v Lcyden
Fides dessen Mutter
Bertha dessen Braut

Carrie Goldsticker
Emilie Lange

Jonas l lWalter MüllerMathifen, Wiedertäufer Georg Schaffnit
Zacharias j Adols Uttner
Graf Oberthal Emil Hettftedt

Ein Kriegshauptmann
Erster

Zweiter Bauer
Dritter j
Erster Chorknabe
Zweiter

Dr H Niemeyer
Josef Hertzka
Franz Drackle
Jgn Zimmermann

Ina Händel
Louise Schäffnit

Bürger Chorknaben Volk
Ort der Handlung die ersten zwei Akte spielen in Holland die übrigen in und bei Münster

H H H Johann v Leyden Zrei i loi als Gast
Vorkommende Tänze arrangirt von der Balletmeisterin Josefine Strengsmann

Im 3 Akte r Redova ausgeführt von den Solotänzerinnen Josefine und Emilie
Strengsmann und der Tänzerin Auguste Grosse

d Schlittschuhquadrille ausgeführt von 12 Eleven der Balletschule
e Grand Galopp ausgeführt von den Tänzerinnen sowie 8 Herren

und 8 Damen vom Chor
Im 5 Akte Bachanale ausgeführt von den Solotänzerinnen Josefine und Emilie

Strengsmann und der Tänzerin Auguste Grosse
Nach dem 3 und 4 Akte längere Pause

Prosc Loge 1 Rang 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
3 Rang nummerirt 1,
Gallerte 0,50

Oz tzxn

Parquet 2,50 MkProsc Loge 2 Rang 2,50
Parterre nummerirt 1,50
2 Rang Vorderrechen 2,
2 Rang Hinterreihen 1,

Textbücher 50 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzette
10 Pfg sind an der Kaffe und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Bücher zum Preife von 4 gültig für 38 Borstellungen
in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe

sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der Theaterkasse 30 Pfg zu haben

Kassenöffnung T /t Uhr Anfang Uhr Ende Uhr
Freitag den S März 176 Vorstellung 51 Vorstellung außer Abonnemen

Einmaliges Gastspiel von vom deutschen Thea
ter in Berlin Äivi U I il ZiiZi Romeo Joses Kainz als Gasi
Anfang T Vt Uhr

Sonnabend den tO März 177 Vorst 126 Abonnements Vorst Farbe roth

Zum 1 Male IZl V Ans Uhr

Leipziger Platz I

kk8tsui Ation llrsslisnör kieekslle
Heute Donnerstag

Früh 10 Uhr HVvi ,KV

Halle Freitag den 9 Mär 1888 Abends 6 Uhr

UM Ikk
m Äsle ä 8taMMt iiIisiim

vck SSVUL
von MZ WGZS

8o i kMiZI iiokopbruÄiZMill Piimlviii M8 vre o
l Wevrt8WMiin I liiulvili SU8OpbinÄiiiMi Zieir Ott

lZilltritts arwll vl minorirt ä 3 Nk ullllllwrnorirt u 2 NIi Hallptjzrob
am vonnsrstgA ÄW 8 Närii Modm 2 /z VIrr a 2 Uk so vw loxts a 25 5Z smci
in äsr UusiksliölldanälullA von II s Larküskörstmsss 19 dsbsll

SWI MOU GZTG
Morgen Donnerstag den 8 er

Srosso dumoriMsvdv Loirse
der Herren Coupletsänger S und l i

Anfang 8 Uhr Abends Entree freiFreundlichst ladet ein

I I UAVRI TO K Vrvppv
Rechtsanwalt MKßKSZZMTZAzZZi u Halle a S

2Lw e abak
Pfnnd 8V Pfennig nur allein Sei
WSTsST

ÄVI SW Ä M T ci ZMi i KZlittmeli w lt Uiir l888

2 Slutoniv Vonvort
klMÜe köMl 8 Ink IlHStz Xl 107

zsr i /z W, tr6v I Sl rlr
M Zktt vr VittMIivr iüli üväiieetoi

Z W S W M MZ

1 Ouvsrturs Riolmrä III von Volkmann
2 LsrsriÄÜs t ür 4 Violonoellss von I/Äoliusr
3 Lintovio Li oloa von Loetkovon

S VdSil4 eoiiesi t I is moII liir Vioiwo von lernst Hsrr Larledsn
5 IInA Rliapsoäio Ui 1 au L ülo v voll I is t
6 a VisZouiisä voll Uoiiart kür Valäliorll

b IZlltksrllt vow IZglls Intorms o voll willst

Ausstellung im Städtischen Museum
am gr Berlin 1k

SMZM MewNislllamM
sowie andere Gemälde hervorragender

nnd MMMGZZBMGr
Vormittags W bis S Wr Abenbs Eintritt 5V Pfg

Für den redaktionellen und Jnseratmtheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Pl ötz sche Buchdruckerei lR Nietsckimann in Aalle
Expedition des Halle jchen Tageblattes Große Ulnchstraße 1S geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1888
	03
	08
	8.3.1888 (No. 58)
	Städtische Kommissionen.
	[Seite 512]

	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Seite 512]

	Theater-Feuilleton.
	[Seite 512]

	Odysseus von Max Bruch.
	[Gedicht]

	Provinz und Nachbarstaaten.
	[Gedicht]

	Kleine Mittheilungen.
	[Gedicht]

	Handel und Verkehr.
	[Tabelle]


	Vermischtes.
	[Tabelle]


	Letzte Nachrichten.
	[Tabelle]


	Telegraphische Nachrichten.
	[Tabelle]


	Wetterbericht des Halle'schen Tageblattes.
	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]

	[Illustration]








